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Ordentliche Zeit- Rechnung uns das Jahr i 8 26.

Bon Erschaffung der Welt zählet ma» 5775
Bender allgemeinen Snndsiut 4118
Bon Erbauung der Stadt Rom - 2577
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1756
Nach Entdeckung Amerika s. - zz4
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1Z02
Nach der Reformation - - - zoy
Nach Ersindung des Papiers « 583

« dcrBuchdrnckerkunsi z86
- des Cchieß-Pulvers und

deö Geschützes in Europa 514
Nach dem ersten Schweizerbund « 5!<8

Seit der Stiftung dcr neuen Eidgenossen¬
schaft in 22 Ksntone « ?i

Von Anfang dcs dstreichischen Kaiserthumö 21
« der rurischcn Regierung iyz
- der türkischen - - S26

B»n Einfül)rung des Jnl. Kalenders i8?r
« « des Gregorianischen >24«

des RegenspurgischeK 12H

Vsn Anfang der Königreich« :
Schwede» 40^Sardinien 1S7
Spanie« 4c>!i.Neapel und Ci«il!en8o
England 2890 Bayern 21
Dännemark 2394 j Würtemberg 21
Frankreich 1407! Sachsen 2»
Ungarn i2io!Hanover 11
Bdhme» 7J2 Niederlande «
Portugal 687, Lombard«,
Preussen is6j und Venedig

Im Gregorianischen oder neue«
Aalender sind:

Die güldene Anhl oder Mondözlrkel
Die Epakten oder Mondszeiger
Der Sonnenzirkel - »

Der R'cmer Zinszahl - »

Der Sonntags-Buchstabe «

Die Zeit zwischen Weihnacht und Fssin«cht
ist 6 Wochen

Ein gemeines Jahr von z6z Tage».

ir

XXIl.
15.
24.

Erklärung der Zeichen, welche

Die Sonne und die I

Plankieu.
Die i2 himmlischen

Zeichen

Widder
Stier
Zwilling An
Krebs

Low

Jungfrau

Waag
Scorpion MM
Schütz

Steinbock

Wassermanns^
Fifch

Sonne G
Merkur
Venus
Erde
Mars
Ceres

Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond

t

2s.

in diesem Calender

Die Aspetten,

Zusalncukunft ^>

Scchsttrschein

Vierterschcin lD

Dritters6)ein
Gegenschein

Mondszcichtn.

Neumond G
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond
Letzte Viertel
übcrsichgehcnd. o
umersichsehend. o
Bedeutung der

Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag »

5

Die Fasttage der abgestillten Feyenage find
auf die Mittwoche uud FrcMge d«s AdvemS
übersetzt.



Neuer
Aannc? Lauf.

iu tueW ^E ^ZW e ^ una
und Witterung.

Tags-
Länge.

^
Alter

Christ!
l. Weise auö Morgenland, Mach.«. Sonnen-Aufgang 7, 50 m. Unrerg. 4, ic>m.

MsM
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

2 Abel
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon

7 Isidorius

'A.M. ^ O, 45 m.A. Unbe-II D 5? ^ ständig
2 12 G
z 2h 5 Erdnahe schein,
4 3 8 dann
5 43 ^ beym ^ mchr

Der^^ beym <5 anhal-

8 Iy 2« Achilles
20 21 Thomas
21 22 Florinus
22 2 z Dagobert
24 24 Adam, Eva
2V 25/^
27 2V

2. Jesus lehr: im Tempel, Luc. 2.
Sonm 8^. Erhard LZjgeht
Mont. yJulianus Gunter.
Dienst io Samson 7 5
Mittw, 11 Diethelm ^ 8 n
Donst!i2 Meinrad 8? y 15

10, 10 m. M.
Sonnen-Aufgang 7, 45 m.

tend
schön

Wetter,

hierauf

Unterg. 4, 15 m.

8 28!27Jsh.Eoang.
- Z0 28 Kindleintag
- Zi29JolMthan
- 33 30 David
- Z4Zi Silvester

Anbruch des Tags um 5, 4b m. Abschied um 6, 14 m.^
Freyt. !i 3 Hilarius
Samst i4Jstael

10 21
11 20

trüb,
und

35^
37^ 2 Abel

z. Hochzeit zu Kana

15 Maurus
Msnt. 16 Marcellus
Dienst 17 Anton
Mittw i8 Prisca
Donst iy Martha
Freyt. 20 Sebastian
Samst 21 Agnes

Joh.2. Sonnen-Aufgang?, zy m. Unterg. 4,
l.M
« 2Z
1 25
2 26

3 26
4 24
5 iö

<^ Erdferne zuweilen
)5, lü m.M. Schnee;

ferner
c/> abwech-

H beym C selnd

,,47 M.N
G schein

8 3Y
- 41
- 43
- 4b
- 4?
- 51

54

Wonnt
Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

Vom Aussätzigen, Math. «. Sonnen, Aufgang 7, m. Unrerg, 4. zo m

21 m.

3Jsaae
4 Tims
5 Simeon

7 Isidorius
8 Erhard
<? Julian

Samst 28 Karl

2 2^eMZS «! H 3
3 Emerentian« DerC

steht
auf.
8 3

y 2Z

24 Timotheus i^H
25 Pauli Bek. ^
26 Policarpus
27 Chrisostsmus ^̂10 3?

lH 2^. 9 und
Schnee,

K O, Z8 m. M. später
/X Z aber
2j. beym bestän-

A c/' ^ diger
schön

8 57
y c>

- 3
- 5
- 7
- y
- 11

is Samson
11 Gerson
12 Meinrad
13 Hilarius
14 Israel
15 Maurus
16 Marcellus

5. Weiching vom ^a.zmen, Luc. 8'
«W ss^Sexss S^'ii 15 ^Erdnähe

Mom.lz«Adelgunds M A.M.<^ 8, 42m.A
Dienst 3 iVirgslius <U 1 4

Sounen-Aufgang 7, 21m
Wetter.

Unterg. 4, zom.
0 iz 17 Anton
- 16 18 Prisca
- 18 iy Martha

Lctzre Mertel den 1 ist unbeständig. Neumond den 8 hat schön Wetter.
E.sie Vienel den 16 komt mit Schnee. Vollmond de» 24 hat Sonnenschein.



länuariuZ Zänner hat ZI Tage

Der Wassermann. i Jahrmärkte.
Di? Jahrmärkte sind also elnge-

^ richte:, daß jedermann allcMärkte.
wenn solche gehalten werden, or-

^

dem'ich verzeichnet sind« wird:
z wen« «ber ?i» Jahrmarkt sus sine»

Souncgg oder Feyrrrag fällt, sv

j wird er gemeiniglich am Tagevor,
i her oder sm T«g? na6)her gebslken

werden; wo a. tz. stehet, bedeutet
es nach dem alten Calender.

Jm Janner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum. Alto??, letzten donst

Bergen nnd Thälern wetz. iAppenzell, mtt«. nach H. «Ko».
iBaden, letzten dienft.
lJlttNz, I dienst. s.E.

Kurze Beschreibung
der XXII Kantone der schweizerischen Möge-Leipzig, r.

nossellschüft, deren Eintheilung/Bevölkerung
mid Regierungs - Behb-rdeu.

Fortsetzung

Appenzell

Der ig te Kanton der Schweizerischen
Eidgenossenschaft ist Appenzell; ganz vom Kanton St.
Gallen umgeben. Er ist in 2 Theile getheilt:
Appenzell-Ausserrhoden und Appenzell Znnerrhoden.

Appenzell Ausserrhoden, oder das reformirte
Appenzell, hat 2« Gemeinden. Diestr Landestheil
ist wieder in die Gemeinden von vor der Sirrer
und Himer der Gitter eingetheilt, wovon jene Seite

13, diese 7 enthält, zusammen jedoch nur eine
Korporation ausmachen. Trogen und Herisau
sind die Hauptorte des Kantons, doch wird am
erster« die hohe Justiz ausschließlich verwaltet. Die
Verfassung ist rein-demokratisch; die höchste Ge-

> walt

Aucens, freyt, nach RsuZalsr.
Mellingen, mom. nach Anron.
Merenberg, sZ.
Mörses, freyt, nsch Neujahr.
NörsZing e», 14 Tag nach Neujahr.!
Olttn, mont. vor Acht«.
Rapperschwyl, m>tw. vor Lichtm.
RKeinfelden, dsnst. «sr Lichtm.
Schiers, 2.
Schwätz., nwnt. vsr Li'chtM.
Seckingen, iz.
Sempach, 2.
Solothurn, dienst, »sch Neupshr.
Surfte, monr. nach H. z. Komz.
Unterfes, letzten mitw.
Uynach, dienst, nsch Antoni, »»

hält durchs ganze Jahr Pferd?
und Vichmärktt.

Divis, dZeust. vor Pauli Bek.
winterthur, donft. vor Lich«.
Jesingen, 6.



II. Neue?

Mittw
Donst
Freyt

lchtmch

z Blasius
Samst 4 Veronica

5
Lauf.
2 1^
3 ib

<ItM!
und Witterung.

Sonnenschein,

4 24' ^ beym C bald
14! aber

^aas-I Alter
Länge.!

y 2120 Sebastian
- 26 2 Agnes
- 2y22 Vinccnz
- 32 2ZEmerent.

6. BlindeWegL, Luc. 18. Sonnen-Aufgang 7, iz m. Unterg. 4

Mont.
Dienst

tt!v
Donst

5 ^4
6 Dorothea ^Der^
7 Fastn. Dienst. S geht
8 Asck^eriniccw.. ^! inner
«A'))üonia 8 «

Freyt. i?Scholastica 9 3
Samst 1 i E whrofina ' 0 7

L beym < Schnee,
?s-beym (s bis-

>m.M.

HZ e/>

wellen
auch

Regen,
nach-

ber

47 m.

y z6 24Tnnothcus
- 38 25 Pauli Bek.

26 Policarpus
27 Chrisostom.
2 8 Karl
29 Valerius

41
44
47
4«
54 Adelgund

Versuchung Christi, Math., 4. Sounen-Aufgang 7, z m. Unterg. 4, 57 m.
12 ^>ßil yj <( Eroftrne wicder i 9 573^ Virgilius

G Anbruch des Tags um 5,12m. Abschied um 6, 48 m.
Mont/iz Jonas

Mittv
Donst
Freyr.
Samst

Valentinus
l 5 Frsnfasten
iö Juliana
l7Donacus
r' Caspar

U. M.
0 7
1 t
2 5

3 2

3 52

^ I H öfters,
G

2,49m.M. schein

h beym C und

^ schön
S Wetter;

IO O

4
8

11

14,
' 7

i Brigitta

z Blasius
4 Veronica
5Aaa?ha
^ Dorothea

CanaMes Wciblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 51 m. Unterg. 5, yin.

Mont. 2 I Eucharius
Dicnst21 Eiconori "

Mittw 22 Petri Suhls.
Donst 2Z Josua
Freyt. ^Marhias
Samj ^Vicwr

W 4 36
5 14

DerC
^ stcht

auf.

^ 8 2O
0 .'IO

hierauf
5 abwech-

Gi, «m. M. sclnd
beym < Regen,

G
^ !ö ftbein

is 2O 7 Richard
- 2Z 8 Salomon

^ - 26 9 Apollonia
- 28 loScholast.
- Z2ln Euphroüna
- 3612 Susanna

4O IZ Jonas

Mont.

Dn- Stumme redet Luc. n. Sonnen-Aufang 6, 38 m. Unterg. 5, 22 m.

cU iO 56 ^ Erdnähe und 1046^Valentin
: 7 Sara

Dienst 28 Lcanoer
M A.M.

8

beym (5 dann
' > Schnee.

5015 Faustinus
55 l bJttlans

Neumond den 7 komt mit Negen.
VoUmond den 22 ist unbeständig.

Erste Viertel den 15 hat fchön Wetter.



?ebiuAriu5, Hornung hat 28 Tags.

Die Fische.

Wann der Hornung warm ist, soll man das Futter zu
Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

beruht aufder Gesammtheit des Volks, oder dcr

LandesFemeinde. Sie wird alle Jahre am letzten

Sonntag des Aprilmsnats, abwechselnd zu

Hundwyl und Trogen gehalten, und erwählt die

4 S'tandcshaupter 2 Lalldammänner und 2

Landesstatthälrcr), die 6 übrigen Landesbeamten,
nämlich 2 Landes - Seckelmeister, 2 Landes-
Hauptmänner, 2 Landsfähndrich von jeder Seite der

Sitter eimn), den Landweibel und Landschreiber.

Der Landsgemeinde müßen alle Vündniße und

Verträge, Kriegs-und Friedensschlüsse, Me
Vorschläge zu neuen Landesgesetzen oder zu Abänderung
dcr alten zur Entscheidung vorgelegt werden, nachdem

sie von dem großen Rathe geprüft worden sind.

Auch kann nur sie allein dcn Fremden das Landrecht
ertheilen. Die zweite Behörde des Kantons ist die

Neu - und Alt - RachenversammlunF, welche aus
den sämmtlichen Landesbeamten, dem Rathschreiber,

den Landesbauherren, den Hauptleuten und
einer bestimten Anzahl von Rathsgliedern besteht,

Diest versammeln sich am zweiten Montag nach der

Landsgemeinde, abwechselnd zu Trogen und Herisau;

sie erwählen oder bestätigenden Rathschreiber,
B die

Appenzell. mit», nsch Lichtm.
Anrau, letzten mitw.
Biberach, 18.
B:fcho,zell, donfi. vorFastn.
Bremgarten, mvnt. vor Jursc.
Brugg, 2 dienft.
Davos, Z.
Diessenhofen mont. nach LIchtw.
Lgltfau, dienst, nach Lichtm.
Mgg, wie», nsch Jnvoc.
Frauenfeld Fastnachtmont.
Goßau, Fasinachdienst.
Herifau. freyt, nsch Lichtm.
Hundwyl, Fasinachtdienst.
Ilanz, i dienst, a. C.
Mäfen, mont. nsch Jnvoc.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2 freyt.
Lichtensteig, mvnt. nsch Lichtm.
Luzern. mont. vor Fast«.
Meyenfeld, 5.
Morfee. letzten mitw.
Murten, mitw. nach Jnvoc.
peterlingen, 2 donst.
pfefflkon, 9.
Schaffhaufen, dlenst, nach Jnvoe,
Schwellbrunn, 2 dienst.
Secrvis,. 6.
Sidwaid. denst. nach Math.
Solothurn, dienst, nsch Jnvse.
Thun, famft. vvr Jnvoc.
Ueberlingen, mltw. nach Jnvo«.
Urznach, famft. vsr alt Fastn.
Weinftlden mitw. vvr Fast».
WUltfau Fastnachtmont.
ZVyl, dienst, »ach Agatha.
Zo singen, Fastnachtdtenst.

Die Markte in Mellingen »n.
den, wenn St. Anton, Zsurenz
und Conrad auf einen Montag
fallen, an diesem Tage gehalten.



m. Neuer
Lauf. und Witterung.

Tags-
Lange.

Alter ^1

Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

1 Mirfasreu
2 SlinpliciuZ
Z Kunigunda
4 Adrian

21 5^.
21^, ^
12

54 S beym "i"

6m.M. Zuerst
.düb,
da,in

mehren'

^r si?Donatus
- Z'8Cazya?
- ö^iy Marignus
- q «Eucharius

IS. Jesus speist 5000 Manu, Joh. 6
'

5
^

Msnt.

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

v Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
u F-anzisca

io Alexander
r i Küngold

4 28

DerC
geht
unter
7 57
c> i

Sonnen-Aufgang 6, 27m. Unrerg. 5, zzm.

T beym ^
^ 5 / ?M.Zl.

theils 11 12 z i Eleonora
G - 15 2,PcmSt.

schein i8 Jofua
und 21 24 Mathias

schön 24 25 Victor
Wet- 28 2 6 Nestor

ter, Zi 27 Sara
«. Steinigung Christi, Joh. 8. Sonuen-Aufgang 6, 15 m. Uuterg. 5, 45 m

>sMji2 2j ^Erdferne hierauf >n 33 28
Anbruch des Tags um 4/ 24m. Abschied um 7,3^?m.

Mont. 13 Macedonius ^ 11 5

Dienst 14 Zacharias M U. M.
Mittwk5 Melchior >U « 4
Dsnst iSHerebertus U
Frevt. 17 Gertrud W
SamDi 8 Gabriel M

wieder
trüb

H beym ^ mit
0 5y 10, 33m.A. Regen
r 48^ und
2 31 c/ L ^ auch

- z6l i Minus
- 40! 2Simpl.
- 44/ Z KunigunöS

47s 4 Adrian
- 5« 5 Eusebius
- 53 yFttdolin

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Einzug Christi, Math.

20 Emanuel ^21 Benedikt ^
22 Basilius S5
2Z

" 'M^snst^
24 ^
25 Mar. wen <U

2r. C

3 y
3 45
4 14

DerC
steht
auf
8 Zy

Wimen-Aufgang 6, 2 m. Unte

Schneen
Tag und Nachr gleich,

FküWngs Ai.'sastA

^ri,i8M.A. nach¬

her
C Erdnähe wieder

rg. 5, 58 m.
11 56 7 Anvöcqvii
12 « 8 Philemon
- 4 yFranzisca
- 7i«Acxander
- isuLüngold
- 1312 Gregorius
- i6iZMacedon.

Msnt.
Dienst
Mittw
Bonst
Freyt.

Auferstehung Christi, Marc. 8

,2ö Äste Ml Y 5y
2? Hu 15
28 Osterdienst. HA. M.
2y Eustachius Ml c> 21
zoQuirinuS W r 1?
31 Balbina SR! 2 4

Sputtm-Aufgang 5, 51 m.
G

e/> beym ^ schein
mit

^ beym ^ kaltem
"2, 41 m.A. Ost-

S beym winden.

Unterg. 6, y m°

12 2014 Zacharias
- 2415 Melchior
- 28^1 'Herebertus
- 3117 Gertrud
< 34 > 8 Gabriel
- 37 in

Setzte Viertel den r hat trüb Wetter. Neumond den 8 hat schdn Wetter.
Hste Viertel deu r<5 h« Rege» uud Schnee. Vollmond de» 23 hat Sviinenfchet».



Nsrtiuü, März hat zr Tage.

5

De? Wldder.

Soviel Nebel im Märzen, soviel Wetter im Sommer,
fo viel Thau im Märze», so viel Reifen mn Pfingsten mid
Rebel im Augstmonat.

beiden Landcsbauherren, die Examinatoren, alle
höhere Militärstellcn, die Feugherren u. s. w. Das
allgemeine Sitten^ und Polizei-Mandat, das
Militär-Reglement nnd andere Verordnungen werden
ihrer Prüfung, Bestätigung oder Abänderung
unterworfen. <Sie verfügen über die Aufhebung oder
den Fortbestand der verschiedenen Kommissionen für
die innere Staats-und Finanzverwaltuttg und das
Kirchen-und Schulen-, Militär-und Polizeywe-
sen. Auch verordnen sie die Erhebung temporärer
Steuren u. s. w. Die dritte Landesbehörde ist der

große Rarh, bestehend aus sämmtlichen Landesbeamten

und den regierenden Hauptleuten aller
Gemeinden. Er versammelt sich alle Jahre ordentlich
im Frühling und Herbst zu Untersuchung der
Landrechnungen, und übrigens unbestimt nach Erfordernd

der Geschäfte zu Trogen und Herisau. Der
selbe übt die höchste richterliche und vollziehende
Gewalt aus, und ist für jede Art von Rechtssachen die
lezte Instanz. Er ernennt und bevollmächtiget die
^Gesandten zu den Tagsatzungen u. s. w. Die vierte
Behörde bilden die kleinen Rache. Sie versam¬

meln

Attorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, nach Mitfasteu,
Arbon, mit«, vor Palmr.
Arzrnos, i dienst;
Boye«, ntvnt. ttachOculi.
Burgdorf, donst. vor Mitfaft.
Davos. und 29.
Flarvyl, mitw. vor Jofeph,
Gais, l dienst.
Horgen, 2 donst.

Ilanz, l dienst. «.E.
Rastiel, 21.
Ryburn, minv. vor Mar. Weck
luzern, 18.
Maynz, mont. nsch Lätare.
Milden, i mitw.
Oetikon, denft. nsch Ocule.
OlteN, wvm. vor Joseph
Nagay, 20 Viehm.
Rehetsbel, freyta sor Pslml.
Schrvylz, 17. — Seckingen,
Seervis, 4.
Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, donst. nach Joseph
Surfee, 6.
Teuffen, mont. vsr PslmZ.
Untersee, 1 mitw.
Uynach, famft. vor Lärsr?,
Vilmergen, 22.
Weiler, Algäu alle donstag »M

Osterdienst.
Williftru. mont. «sr Frldvlk».

April.
Baden, 2Z.
Bernegg, dienst. sufGeorK.
Bremgarten, Osterdienst.
Constanz, msnt. nach LussiWS.
Diessenhofen, Osterdienst.
Eglifau, dienst, nsch Georg.
Elgg, mitw. nach Georg.
Ermatingen, 15.
Fideris, 1 dienst, a. C.
Frankfurt, Osterdienst,
Frauenfeld, letzte» nwlck.



Neuer ^ > Himmels Eeschelnung ITags-
Lauf.' und Witterung. Wnqe.

Alcer

Samst i Hugo 2 4«! trüb, !l2 Z8 z« Emanuel

14. Verschlossene Thür, Joh. so. Sonnen-Aufgang 5, Z8 m. Unterg. 6, 22 rn.
2QUWN0 ^ 3 8 sogleich 12 41 21 Benedikt

Mont. 3 Ignatius 3 35 aber - 46 22 Basilius
Dlenst 4 Ambrosius ^ 3 5Y mehr - 50 23 Fidelis
Mittw 5 Martialis S 4 21 G - 54 24 Hermo
Donst ü Demetrius Der< e^ I ^ schein, - 58 25
Freyt. 7Celestmus geht GIO/4M. W fortan iZ 3 - 6 Destderius
Samst 8 Maria M unter (5 Erdferne meistens - 6 27 Ruprecht

15. Vom guten Hirten, Joh. io. Sonnen-Aufgang 5, 27 m. Unterg. 6, zz m.

Mont.
Dienst
Mittw

G,
Donst

reyt.
?anist

rs Ezechiel
11 Philipp
12 Julius
Anbruch des

y 3
IO I

U>« 56
>U!ii 20

L beym schön

^ ^ Wetter,
dann

H beym ^ wieder
Tags um 3/ 51 m. Abschied um 8, y m.

13 y 28 Achrecht
- i2i2y Eustachius
- i5l3« Quirins

i8^l Balbina

13 Egesippus

14 Tiburtius
15 Raphael

U. M. ^ L allmäh-
c> z4 lig
i 15 i, 37 m. A. trüb

21

25
28

1 Hugo
2 Äbundus
3 Ignatius

i6> Nach Trübsal Freud, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 5, i6m. Unterg. 6, 44m.

Msnt.
Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Samst

17 Rudolf
18 Christof
iy Potentiana
2 «Hermann
2 l Anshelmus
^22 Caj'us

54
24
5«
17
46

ö^Dcr^
steht

2j. beym

bisweilen

Regen
oder

V ln V4, i6m.A.
C Erdnähe Schnee,

8, 3 m.M. nach-

13 3» 4 Ambrosius
35
38
4!
44
48
52

5 Martialis
6 Demetrius
7 Celestmus
8 Maria
y Sibilla

ic> Ezechiel

17. Jcfus verheißt den Tröster, Joh. 16

Rennt i23EM.. Gco
Msnt. 24 Albrecht
Dienst 25 Marx
Mittw 26 AnacletuS

Donst 27 Anastasius
Freyt. 28 Vitalis
Samst 2 y Petrus

auf
H^IO 9

^ II 12

S A. M.
c> 5

0 46
1 18

Sounen-Aufgang 5, z m. Unterg. 6, 57 m.
c/> beym

Ül G
her

wieder
schöner

o jedoch

^ beym mehren-

^
S beym C theils

< 1,40 m. M. unbc-

13 55,iiDalmtaZ
- 5812 Julius

14 313 Egesippus
- 614 Tiburtius
- y 15 Raphael
- 11 iü Daniel
- 1417 Rudolf

18. So ihr de» Vater bitter, Joh. 1.
^NNtlZMW ^1 i 45I

Sinnen- Aufgaug 4, 52 m. Unterg. 7, 8 m.
ständig. Z14 iö!i 8"

Zle-.imono den 7 hat Sonnenschein.
M llmond de« 22 hat schon Wetter.

Erste Viertel den rz komt mit Regen.
Letzte Viertel den 29 ist unbeständig.



1 ^s.> n<

^ttii8 Apnl hat ZO Tage.

Der Stier. Gato, T dienst.
Giarus, 2z.
Heiden, frevt. nach Georg,

und alle fteyt. Markt ». Vich«.
HerijK«, fteyr. nach Georg.
Hundwyl, ?4 Tag vor der Lands-

gemeind, «m dienft.
Rnsnau, letzten nw«. Aüblts, g.
Rüßnscht, ss.
Lachen, Ofterdienft.
Langnau, ietztenmitw.
Lausanne fteyt. nach Quasi«.
Leipzig, Judikate.
Lichtensteig, mont. nsch Quasi».

Dürrer Bpril tst nicht der Bauren WS, sonder Aprils« «
"

k« ik«.» Lmdau, fteyt. vor Zubikate.
Regen ist ihne« gelegen. Lucens ^r

Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzten desß.
Mörses, Ofiermir».
Peterlingen, Ofterdonst.
Ranbrv^l, 4 und 15.
Rapperschwyl, Östermitw.
Rheinfelden, letzten donft.
Richtenschrvyl, dienft. nach Georg,

sich vor der Gitter alle ersinn Dienstage des Monats

zu Trogen, und Himer der Sitter des Jahrs
dreimal zu Herifau, Urnäfch und Hundwyl, denen

einzelne Beamte und eine gewisse Anzahl von
Hauptleuren u. Rathsgliedern beywohnen. Me bilden

die 2 te richterliche Anstanz aller Gmilfcnven,
bestrafen kleine Vergehungen und erkennen die Gant-^Ro?hWyi^ »z"
und Rechtstage. Der regierende Landammann ist Schruns, (Bündten),.
Präsident aller vorhin genannten hohen Landesbe-"
Hörden. Die Gemeinden haben ihre besondere Ver,
Wallung der Kirchen - und Gemeindsgüter, der

Armenfonds und innern Anstalten, und es bestehen

eigene Behörden, die man Rirchhören und
Gemeinderach, oder Hauprlence und Rache nennt.

Die Kirchhören oder die Gesammtheit aller Ons-
bürger versammeln sich des Jahrs gewöhnlich zweimal,

nämlich am Sonntag nach der Landesgemeinde,

zu Erwählung oder Bestätigung der Haupt-
lenke und Räthe, und dann zu Martini wegen
Besetzung der verschiedenen Pflegschaften und Bedienst-

ungen in der Gemeinde. Sie verfügen über die öf-
femlichen Anstalten und Stiftungen, üben das Kol-
lalurrecht aus, bestimmen die Steuden zur Abhül-

C fe

Schwyy, letzten mosr.
Seckingen, letzten mont.
Seerots, 1.
Sempach^ 1 wsut.
Sidwsld, vvnft. nsch Georg.
Solothurn, Ofterdienft.
Steina« Rhein, mit«, nach Gesrg.
Surfte, »ont. nach Georg.
Süs, is.
Tamms, r dle»ft.
Urnäfchen, letzten donft
Uznach, famst vor Oft««.
Vallendas, 2 dienst. «. S.
Vivis, letzten dienst.
wädensch«zyl, donft. n. Öfter«,
wäggis, und wyl, sz.
Zofingen, Ofterdienft.
Zug, Ofterdienft.



V.
Neuer

Lauf.! und Witterung.
Tags-
^angc.

Alter

Mont.
Dienst
Mittw

Freyt.
Samst

1 Phil. Jakob
2 Athanasius
Z ^ Erfindung
4 Auffahrt
5 Gotthard
6 Paravizin

2 II
2 34
2 5b
3
3 44

<^ DerC Erdferne

Schöne
Tage

mit
G

schein,,

hierauf

14 I Y IY^"NMVI,I«
- 2z!2O Hermann
- 25 21 Konstantin
- 28^2 Cajus
- zi 2ZGeorg
- ZZ!24 Albrecht

19. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 45 m. Unterg. 7, 15 m

Mont. 8 Stanislaus
Dienst «Beatus
Mitt.v^ic>Gordianus

geht ,^2, 54 m. M.
zuunter weilen
y 48. ^ Regen

' s 35 ^ b beym (C und
0 S ^ manch¬

mal
Anbruch des Tags um 2, 12m. Abschied um y, 48 m.

Samst!rz Servatius ß^!U. M.' S c/' trüb, I - 52! 1 Phil. Jak.

Donst
Freyt.

11 Mamertus
12 Pankraz

15

il 33

14 zö 25 Marx
- 4O>2SAnaclet.
- 4Z 27Anastas.

46 28 Vitalts
y Peter- 48

- 5c>,zo Waldburg

7^ ^

20. Sendung des H. Geistes, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, zzm. Unterg. 7, 27m.
ö55NM

)Nt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iMngst. Bsni
iKsi'tgjitlwnt
lö pstttgstdienst
17 Frsnfasten
18 Jfabella
iy Potentiana
20 Christian

55
2 c?

4,

47
Dercl

dann

o, 5? m. M. wiedcr
G

schein
2j. beym d' und

heiter,
Erdnahe mit-

14 54
- 57

15 l
- 5
- 8

- IO
- 12

2 Athanasi
Z 4/ Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizien
7Juvenalis
8 Stanisl.

21. Von dcr Wiedergeburt, I
Konnt l2 iDttyfMgk.
Mont. 22 Hc'cna W
Dienst 2Z Dietrich
Mittw!24Iohanna
Donst 25Froynlei« '. ^Frcyt. !2öBcda ^Samst2 7Luzianus ^

Vi). Z.
steht
auf.
y 5«

10 37
l^i 14
11 45
A. M.

Sonnen-Aufgang 4, 26 m
O 3,51m A.S mn

r/> beym unter

^ kühl;
spater-

S beym hin

^ ^ lieb-
^ beym licher

Unter

15 14
- 16

- 18

- 2O

- 22
- 24

2b

g- 7' 34 m.

,y Beatus
isGordianus
11 Mamertns
12 Pankratz
13 Servatius
14 BonifaciuS
15 Sophia

22.

Moitt.
Dienst
Mittw

Vom reichen Mann, Luc.

28' Wilhelm
2yM,mmiliaiz/ ,W
zoHiob ^
zi Petronella G??

16. C

0 lZ
^O, Zy

^1 0
1 22

Tonnen-Aufgang 4, iy m.
^7 2, 2 l m. Ä. und
O H H anhal¬

tend

^ K Gfchein.

Unterg

15 27
- 28
- 2Y
- 3«

7, 41:"'
16 Peregrin
17 Moses
18 Jfabella
in Potent.

Nenmoud d?n 7 komt mit Regen. Erste Viertel den 15 hat fchön Wettcr.
Vollmond den 21 hat lieblich Wetter. Letzte Viertel den 28 hat Sonnenfchein.



May hat ZI Tage.

Die Zwillinge.

Wenn es in diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, so

ist es der Frucht und den Reben schädlich.

er besondern Bedürfnisse u. s. w. Fremde müßen

von denselben die Aufnahme in das Bürgerrecht
selbst verlangen. Der Gemeinderath, aus- zwei
Hnuptleuten und fünf bis zwei und zwanzig
Beisitzern bestehend, wird von der Kirchhöre unmittelbar

erwählt. Er hat die Leitung aller Geschäfte der

Gemeinde, die besondere Aufsicht über innere
Anstalten und Stiftungen, die Verwaltung des Vormund

-, Armen- und Schulwesens, die Vollziehung

der Gesetze und Verordnungen und die örtliche
Polizeo. Er erlaubt oder verwehrt die Niederlassung

der Fremden, verfügt über die Aufrichtung der

Schuldbriefe, und ist dte erste Instanz bei Streit-
und Rechtssachen. Die Ahesachen werden in cr-
>stcr Instanz vom Pfarrer und den Hauptleuten der

Gemeinde, in zweiter und letzter Instanz von einem

aus weltlichen und geistlichen Personen bestehenden

Ehegcrtcht untersucht und beurtheilt. Die
Geistlichkeit bildet eine Sinode. Jeder eingcborne ist

Soldat, und sobald er das löte Jahr erreicht und

Mm heiligen Abendmahl gewesen ist, zum Militärdienste

verpflichtet. Zum eidgenössischen
Bundeskontigent stellt Ausserrhoden 772 Mann, und sein

Betrag zu den Kriegskosten belauft stch auf ?/ 72«
Franken.

Alberschwendi, 4.
Altorf, donst. vor Psingft.
Altstädten, i mitw. a. C.
Appenzell, i mitw.
Arau, letzten mitw.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bischofzell, mont. vor Auffahrt.
Bremgarten, mitw. vor Pflügst.
Brugg, 2 dienst.
Chur, ia — Closters, s».
Davos, 22.Eck,(Bregenzerwald)2.
Flums, letzten dienst.
Gezis, 14. — Fürstenau, 5.
Glarus, und Gostau, 1 mvnt.
GotUieben, 1 mvnt.
Jenny, Z<v^- Ilanz, 22. a E.
Rüblis, zo — Lautrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
<Vlten, mont. nach ^ Erfindung
peterlmgen, donst. vor Pfingst.
pfeffikon, 8.
Ranlwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont. nach Cantate.
Rheinfelden, 1 mitw.
Roggel, i famst.
Rorfchach, dvnst. vvr Pfingst.
Rovercds, 22 bis 26.
Savien, 1 monr. a. C.
Secwis, 2. — Schiers, 5.
SchweUbrunn, 2 dienst.
Solothurn, dienst, nach Cantate.
St. Gallen, famst. vor Auffahre.
Stall«, 5. — Steckbsrn, i, dvnst.
Thun, s mit«.
Tiefenkast.n, 5.
Tinzcn, z mont.
Unterfee, 1 mitw.
Urmein, 2 freyt. a.C.
Urznach, i dienst.
Waldshut, i.
Leinfelden, 1 mitw.
Wildhaus, 2 letzten dienst,
willifau, 4.
winterthur, dvnst vvl Auffahrt,
wyl, i dienst.
Zürich, i.



VI.
leue?

Lauf.
^ iTags-

und Witterung. iLänge.
Alter

Donst
Freyt.
Samst

1 Nicodemus
2 Marcellinus
Z Erasmus

1 44
^ Sonnen- '

2' i« Erdferne schein
2 zy ^ beym (!7 und

15 z cho Christian
- zs!2i Constant.
- zz 22 Helena

2I, Vom großen Abendmahl,?«. M Sonnen-Aufgang 4, IZM. Unrerg. 7., 47 m.

SS^Ntl 4 Eduard
Mont. 5 Reinhard,
Dienst! 6 Gottsried
Mtttw

Kreyt.

7 Casimir

MDn<
A! gebt

M
Donst' 8 Medardus M

y Miriam W

unter
915-^
9 5l

!0 25
Samst loOnovhrion i« 52

Regen,
>6, Z2M.A. G Kmst.
H beym (5 unsichtb.

T beym 5 mehren-
theils

ÜZ c/' abwech-

^ selnd;

'5 34 23 Dietrich
- 35 24 Johanna
- 36 25 Urbanus
- 37 26 Beda
- 38 27 5

- 3y 28 Wilhelm
- 4«29MarimiZ.

»4. Vom verlorneu Schaf, Luc. 15. Sonnen-Aufgang 4, 1« m. Unterg. 7, 50 m.

MMi i I Barnabas A>
Mom.'t 2 Basilides

S Anbruch des Tags
Dienst 13 Felicitas „
Mittw 14 Ruffinus ^
Donst 15 Vitus ^
Freyt. 16 Justina
Samstl? Gaudenz

11 i8
ii 41

um i,
M.

0 11

0 4«
r 14
1 48

2j. beym C
hierauf

ferner
15 4M« Felix

- 42I.Z1 Petronella
3 m. Abschied mn i«, 57 m. Machnlsnae
8/ 31 m. A

C Erdnähe

öfters
G

schein,

zuweilen

- 43
- 44

45
- 46
- 47

l Nicodem.
2Marceütn
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard

2Z.

Mont.

Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen-Aufgang 4, 7 m. Unterg. 7, Zz m.

Dienst 20 Silverius
Mittw
Donst
Freyt,
(^amst

18 4 Arnold A
iy Gervasius A
21 Albanu«
22 Ia««o R.
23 Edeltrud ««

24Zoh.Täufe«

Dercc
steht
auf
y 5

y 41
ii« 7

32

^ beym 5 durch

G l l, 2y m. A. Regen

^ untsr-
Lättgster Tag. brechen;

G in Vr, "s ss sq. Mv,
Sonm-rs Anfang
^ L ^ und

7Mlgstry
«Medard,
y Miriam

loOnophrion
- 471 l Barnabas

4612 Basilides

l5 47
- 48
- 48
- 48
- 47

5

26. Christus lehrt im Schiff, Luc. 5.
5s tt25S Eberhard ^ i« 56

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.

26 Paulus
27 7 Schläfer A«>
2 8 Benjamin
2Y
3« Pauli Ged. M

11 17

ii 41
A. M.

O 2O
O ze.

Sonuen-Aufgang 4, 7 m. Unterg. 7, ZZ m,

O Z fortan
7 5/ l m. M. unbe-

Sändtg
ei 5 B Wet-
^ Erdftrne ter.

15 46
- 45
- 45

44
- 4317 Gaudenz

4218 Arnold

eyfcM'KZ
14 Ruffinus
15 Vitus
l 6 Justin«

Neumond den z hat fchön Wetter.
Wollmond den 19 komt mit Regen.

Erste Viertel den iz hat Sonnenfchein.
Letzte Viertel ben 27 ist unbeständig.



Zuillus', BmchMöMt hat ZO Tags.

Der Krebs,

^7?

«7 < -^ — 77,-.

777

Ein dürrer Brachmonst bringt ein schlechtes Jahr, so er

>llzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuweisen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

Appenzell Innerrhoden, oder das katholisch
AppenzeU wird tn sieben Rhoden eingetheilt, welche

theils ans Bewohnern der Gegenden, theils aus
verschiedenen Geschlechtern bestehen, als: i) die

Schwenditter, Rhsd, 2) die Rürmer- Rhsd,
z) die Mehner-Rhod, 4 die Schlacrer-Rhsd,
5) die Gsnrer-Rhsd, 6) die Rickenbacher-und
Scechlmeycttr Rhsd, 7) die HuschberFer-und
Oberegger-Rhsd. Diese Rhoden enthalten zu»

sammen nur 4 Pfarrgemeinden: Aprenzell, Has-
len, Gsnrcn und Oberegg. Die Landsgemeinde

ift hier gleichfalls die höchste Staatsbehörde, und

hat dieselben Befugnisse, wie die in Ausscrrhoden.
Sie erwählt die Landesbecunten,, nämlich: zwei
Landammünner, cin Landesstatthalter, ein
Landshauptmann, cm Landsbauhkn, ein Landsfähndrich

ein Armenleuttn - Seckelmeister und cin Ar-
mctlleuten - Pfieger, wie auch den Landschreiber und
Landweibel. Der aus 124 Mitgliedern bestehende

große Räch, nämlich die Landesbeamten, 8 kleine
und 8 große Räthe sämtlicher Rhoden nebst dem

Ktrchenpfieger der Pfarr-und Mutterkirche Appenzell,

und den 2 Rachsbeamten, Zeugherrn und
Reichs-,

Altsrf, donst. nach Pfingst.
Alvenauer- V«ö, 1 monr.
Appenzell, letzten mit«.
Bidsrach, Pfingstmir».
BischofzeU, d«»si. nschF?,»leichn.
Boyen, frept. nsch Frobnleichn.
Burgdsrf, donft. nsch Pfingst.
Churwalden, drey Tage v 'v d?m

Alvenauer-B^dermcrrZt Viem.
Dornbirn, Tfingsidienft.
Leidkirch, 24
Lachen„ Pfingstdienst.
Lichtensteig, mont. nach Dreyf.
Luzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstdienft.
Msrfee, letzte» mit».
Murren, PsingMitW.
Nördlingen, 14 T. «sch Pfingst.
Gbervay-Heid, 1 dieuft.
Rapperfchw^l, Pfingstmit».^
Ravenfpurg, 15,
2>eams, 22.
Roggell. 2z.
Nstdwzl. 24.
Salerz, 24. — S«!u?, ir.
Schaffhausen, Pfingstdienft.
Sewpach, 1 mo»r. ^

Sidwald, i donst.
St.AntSni, 17. ^Straßburg, 24. Surfee. 26.
Tiran, Psin^Kd-enft.
Vals, Platz iz.
Vilmergen, 22.
Weiler, i Alßäu) iFund-z.
Wyl, dienst, usch Dnyfalt.
Fc'fingen, ^fiugstdienst.
Zug. PsingstdienS.
Zurzach, Psiugstdieust.
Zürich, 14 Tag nach ^fingst.

Meide den sich dir anschleichenden

Schmeichler, er lauert, und wer

lauert, verrath und verdreht.



X

VII.
Neuer C

Lauf.
Himmels ErscheinunS

und Witterung.
Tags-
läncie.

Alter
Brachm. ^

Samstj i Theobald MI i i«> Reg- ji5 4^1 ^Gervasius
27.

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Pharisäer Ruhm, Mat,
2 M. Heims. U!
Z Cornelius W
4 Ulrich M
5 Balthaser M
6 Esajas ^7 Joachim M
8 Kilian

Z. Z

l 45
2.27

DrrC
geht

unter
8 5l
9 18

Sonnen-Aufgang 4, 9 m. U

nerifch,
S dann

^ ^> beym <!7 G
G8,im.M. schein,

^ beym ^ jedoch
T beym unbe¬

ständig,

ntcrg.
15 4«
- Zy
- 38
- 3?
- Zö
- 35
- 34

7, ZIm.
20 Silverius
21 Albanus
22 IOOOO R.
2Z Edeltrud

24Zsh.TäG'
25 Eberhard
26 Paulus

28.

Msnt.
Dienst
Mittw

' O
Donst
Freyt.
Samst

Jesus speist 4000 Man,

y? Schutz'
l« 7 Bruder A°
11 Rahel ^2
i2Nathanael ^
Anbruch des Tags u

13 Heinrich M
14 Bonavent
15 Margareth S!

>, Marc

y 43
IO IO
10 Z7
11 7

Mi,.
11 42
U. M.

O 24

8. Sonnen-Aufgang 4,
2j. beym ^ hierauf
^ 9 ^ mehr

anhal-
2, im. A. tend

z6 m. Abschied um i«,
schön

C Erdnähe und

F.S S warm

IZM.
15 33

- 32
- 31,
- 3o
34 IN

- 28
- 26
- 24

Lnterg. 7, 47m,
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Perer MG
zo Pauli Ged.

- Heum^
1 Theobald
2 M. Heims.
3 Cornelius

29.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Falscher Prophet, Mat
ll)!.. Sesvul,F. ^
17 Lidia m
18 Hartmann S
19 Rosina
20 Elias ^
21 Arbogast
22 Maria Magd. K

1 II
2 7

Der(
steht
auf.
8 3c
8 5.'

sonnen-Aufgang 4, iF m.
Wet-

^ beym ter,
T beym (l' mehren-

G 7,48m.M. theils
G

' c/ .schein,
^ .^«.^s ^> -fortan

Unterg.

15 21
- 17
- 16

- 15
- 13
- 11

- 9

7, 42 m.

4 Ulrich
5 Balthaser
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

iO 7 Brüder
3«.

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samsi

Ungere ch te r Haus h alter,

23o Elsbeth ZA?

24 Christina ^
25 Jakob M
26 Anna
27 Magdalena
28 Pantaleon
29 Beatrix

Luc. ic
Y 18

9 42
IO
10 Z^I

11 3<Z

A.M.

1. Sounen-Aufgang 4, 26

j Gintt«, i2M,A>
Orions LinfanZ heiter

und
lieb-

^1,44 m.M. lich
^ Erdferne mit

T <z^ wenig

m. Un

15
- 5

- 3

- O

14 58
- 5Ü

- 54

-erg. 7, 34 m.
11 Rahel
12 Nathan
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
16 Bertha
17 Lidia

Ar.

Mont.

Jesus weint über Jerusalem, Luc. 56. Sonnen-Anfgang 4,
z« Jacobea > « 44! Re-
zi Germanus M! 1 8!^> 't? beym <^ gen.

34 m. Unterg. 7, 26 m.

14 52^18 Hartmann
- 5O.iy Nosina

Neumond den Z ist unbeständig. Erfte Viertel den 12 hat schön Wetter.
Vollmond den iy hat Sonnenschein. Letzte Viertel den 27 komt mit Regen.



Mu5, Hemnonat hat zi Tage.

Der Löwe.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch nicht braten.

vogt, ist die zweite oberste Landesbehörde. Er
schlagt der Landess,cmeinde die Gesetze vsr, bestimt
die Erhebung der Abgaben, verfügt über die
zweckmäßige Verwaltung und Benutzung der Gemeinde-und

Armengüter, spricht in lezter Instanz über

bürgerliche Streitigkeiten, und in Kriminalfällen
über Leben und Tod. Er ernennt die GcsaMen zur

tagsatzung, und ertheilt ihnen Instruktionen über
Gegenstände, die nicht der Landesgemeinde vorbehalten

sind. Er erwählt den Zcugherrn und Rcichs-
vogt, die Kriegs-Räthe und Kasienvögte über dic
Klöster, übt das Kollctturrecht ans u. s. w. Als
richterliche Behörde ist ferner anzuführen: der kleine

Rarh, welcher nebst dcn Landesbeamten aus den

gewählten kleinen Rathen jeder Rhode, zusammen
aus ib Rächen besteht; diese werden in drey gleichzäh!

ige Gange oder Raths-Abtheilungen, die Wo-
chenrarh genannt werden, getheilt. Er spricht in
bürgerlichen und Kriminalsachen, welche nicht dem

großen Rath vorbehalten sind, in erster Instanz ab.
Schick und Täusche von Liegenschaften, welche
zuvor bey der Lcmdeskanzley cinorotorollirt seyn müßen,
werden demselben in Abschrift mitgetheilt. Er ent¬

scheidet

Ablenrschen, freyt. vorJakoö.
Appenzell, letzten mitw.
Arau i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bifchofzell, donst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Davos, 6.
Heldelberg, mont. nach Margr.
Herzogenbuchfee, imitw.
Hutwy!, 2 mitw. nach Jakeb.
Ilanz, 27.
Rläfen. 15.
Langnau, mltw. nach Margr.
Lucens, i freyt.
Maynz, 25.
Memwingen, 5.
Merenberg, 4.
Milden, r mitw.
<!>ltcn, i mont.
Ztheinegg 25.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Unterfee, i mitw.
Vivis, dienst, nach M. Magd.
waldshut, 25.
Leinfelden, mitw. vor Margr.
Willifau, 4.

Vom Veyfpiel Anderer lerne

Weisheit, von ihren Fehlern lerne

die de inigen zu verbessern.

Hochmöthige und eitle Menfchen!

gleichen K 0 rnähr en. Die das

Haupt am höchsten hervorstrecken,

haben am wenigsten darin.



VIII
<5 ,'HZmntttz CrHcÄttS kTsgs-i

Laut. I und Witterung. !Länge.j

6 ^ L Mehren,'
theils

R8, 4M A. schön
Wetter

L beym ^ mit

Di',.ist, iPetriKettenf.
Mittw! 2 Portiunkula
Dsnst! Z Iosias
Freyt.' 4 Dominicus
G unst 5 Oswald

2 I

geht
unter
7 5«

14 48 2O Ellas
- 45 21 Arbogast

4222M.Magd.
40 2Z Elsbeth

- 37I24 Christina

Z2. .Pyarifä'r uud Söller, Luc. F. So,,nen° Aufgang 4, 4z m. Unterg. 7, 17 m.

6^ Sixtus
Msnt. 7 Afra. Heinrike ^
Dienst 8 Ciriacus
Mtttw! y Romanus
Donst^ioLamen;
Freyt. !n Gottlieb
Sa nst 12 Clara

8 15
8 4r
9 9
9 41

ic, 21
11 8

U. M.

2j. beym C G
schein,

F y tz! mit-
^ Erdnähe unter
6, 50 m. A. etwas

beym C Regen,
bald

14 34 25Zatod
- 32 26 Anna

Zo 27 Magdsl.
2728 Paneal.
24
21

Andruck) des Tags um 2, 41 m. Abschied um 9,

29 Beatrix
ZoZakobea

1731 German
19 m. U ktz sZM

^.33 Der Stumme redet, Marc. 7. Ssnnen-Aufgang 4, 52 m. Unterg. 7, 8 m.

1^ Hipolitus
M)ttt.jl4SgMel_>«
Dienst':,Mü.' S:.n..f«
Mittwii« Rochus
Donst l7 Liberatus
Fceyt. ,i8AmoS
Samst l« Sebaldus

0 33
1 2

2 10
-Der 5

steht
auf
7 2Z

^ beym C aber
wieder

HZ ^
5/5«m.A,

Ob?

G
schein,

sowie
später

hm

14 14 i Pet. Kett.
2 Porttunk.
3 Iosias
4 Domintc.
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra

- 11

- 8

- 5

2

lZ 58
- 54

Barmherziger Samariter

„Mit 2«5Z' Bernhard
Msnt. 21 Privatus
Dienst^ Älp^äs'
Mtttw ^2? Sachaus
Donst 24 Banalem:
Freyt. 2 5 Ludwig
Samst2^Swecinus

Luc. ro.
7 45
8 13!
8 4«

Sonnen-Aufgang 5, z in. Unterg. 6, 57 m.
meistens

schön
Wetter;

9 42'OrisnsBnde. <5 E:df.
is 2O < 45 m. A. öfters

114

- 5°
^ 4?
- 44
- 41
- 4«
- 36

8 Cyriacus
9 Roman

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Bleiche
13 Hipolitus
14 Samuel

Bon io Aussätzigen, Lnc. ic>. Sonnen-Aufgang 5, 15 m. Unterg. 6, 45 m.
ÄttM, ^27^ Gcbyurö

M^'Nt. ^2 8 Augustin
Dimst,2y Jsh. Euch.
Mittw >3« Aoslph
Donst 31 Rebecca

^> H beym ^
M jl l 57

A M.
« 5Z
l 56 F SS
3 6Z

schein 13 2915
und

«nyal-
tend

warm

2616 Rochus
- 2^17 Liberatus

19^18 Amos
i6!i9 Sebaldus

Neumond den z hat Sonnenfchein.
V.'llmond de» 17 hat fchön Wetter.

Erste Vierte! dcn ro komt mit Regen.
Letzte Viertel den 25 hst Sonnenfchein.



^uFuiws, Augstmonat hat zi Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonss bringet gute» Wein,
wozu auch die hellen Nächte helfe».

über Heyrathsbewilligungen u. s. w. Sprüche auf
BeauFenschenuFungcn sind erst-, zweit-, dritt-
oder viert-instanzlich. Jeder Hauptman des

Rhodebezirks, wo dcr Spruch aufgeführt wird, istPra
sident dcs Spruches. Dazu werden in erster
Instanz noch vier kleine Rathe aus dcr gleichen Rhod,
nebst Landschreiber und Landweibel, zugezogen.
Bey der 2 ren Instanz werden nebst den vvrbcmeld-
ten Richtern dic noch übrigen Minen Räthe, auch

wenn es-nöthig ist, große Rathe zugezogen, bis dic

Zahl von iZ erfüllt ist. Jn der Z t. Instanz werden
von der gleiche« Rhod nebst den Vorigen die
überbleibenden Rathsglicder gleicher Rhod zugezogen,

dann aber von dcn Hauptleuten anderer Rhoden,

so viel nöthig sind, bis die Zahl von 25
ergänzt ist. In 4ter Instanz werden, ncbst den vorigen,

rhodcnwcis erst von kleinen, dann von grossen

Räthen zugezogen, bis die Zahl von 4Y erfüllt
ist. Bcy dieser Instanz müßen auch beide Land-
ammamicr zugezogen werden, wenn anders die Vcr-

andfthaflsgrade mit dcn Parteien sie nicht davon

ausiMcsscn. Jcdcr Spruch soll nach eingenommenem

Augenschein und abgehörten Kundschaften
auf dem Span lind offenen Felde geschehen. Von
der 4ten Instanz hat keine Weitersziehung mehr statt.

Altstätten, mont. nach M.Hin,.
Appenzell, letzten mit«.
Arau, i mitw.
Btschofzcll, mvnt. nach Aug»stin.
Bremgarrcn, mvnt. vor Barths!
Diessenhofen, mont. nach Laurenz.
Degersbeim, mont. nach Barthol.
Einsiedlen, letzten mont.
Glarus, dienst, vor W. Himelf.
Lachen, dienst, vo? Barthol.
Mels, donst. nach Barthol.
Mellingen, mont nach Laurenz.
Rapperschwyl, mitw. vorBanhvl.
Rheinfeldcn, donst. nsch Batttzsl.
Schaffhausen, 24.
Schwarzenberg, y.
Schwellbrunn, dienst.vorBarthvl.
Solothurn, i dienst.

!Steckborn, donst. vor Barths!.
Sulzberg, 10. Sursse, 28.
Ueberlingen, mitw. nach Barttzol
Urnäfchen, 2 mom.
wattwyl, » mitw.
Willisau, 10. — Jesingen, 24
Zurzach, letzten monr.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 und 29.
Andeer, 22.
Appenzell, mont. nach Mauriz
Bezau. mont. vor Micheli.
Biberach, zo. — Bonadutz,sy.
Bogen, 8> — ChurwKiden, sz,
Chur, 26. 27 und 2? BiehW.
Closter, 26. Constanz, 9.
Davos, 27 Viehw.
Dornbirn, dienst. nach Msthsi,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Eck, Bregenz^rwald 16 und Zs
iLlgg, min«, nach Micheli.
Feldkirch -9 — Franlftnr. 8.
Gezis, mout. vor Marhäl
Glarus, IT — Grabs, 19.
Goßau, mont. nach MiciM.
Guarda, zo. Hundwyl, i dienft



IX. Neuer 5
Lauf. und Witterung.

iTags
!Länge.

Alter

Freytt j i Verena
^Samstj 2 Abfalon

SP,Der<,
^! geht

L beym< Abwech-
>6, lym. M. selnd.

13 13 2« Bernhard
2' Privatus

^5. Ungerechter Mammon, Math. 6. Sonnen-Aufgang 5, 28 m. Unterg. 6, 32 m»

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
'freyt.

3 Theodos. unter
4 Ester 7 2l
5 Hercules 7 53
ö Magnus 8 32
7 Regina y 15

«Maris Geb> lO 7

y Egidius 11 5

beym <^ zuweilen
S

2j-

beym C

<5 Erdnahe
c/' beym ^
O, 2Y m. M.

schein,
dann

Regen
unö

manch -

13 c 2 2AlphonS
- 3 23 Zachaus

12 5y24Bcmhol.
- 56^25 Ludwig

52 2S GenesiuS
- 48 27 Gebhard
- 4428 Augustin

Z7. Vom Todten zu Nain, Luc. ir. Sonnen-Aufgang Z, 37 m. Unterg. 6, 23 m.

Mont.
Dienst

10 Sergius
l i Regula
12 Tobias

U. M.
0 12
1 15

T beym
S beym

mal
trüb,

hierauf

12 42 2y Joh.Enth.
- 3Y ZQ Adolph
- 35 3 l Rebecca

V Anbruch des Tags um 3 ^ 51 m. Abschied um 8, y m.
Mittw! 13 Hector
Dsnst,14 ^Erhöhung
Freyt.ii5FortunatuS
Samsti 6 Joel

2 28
3 36

DerC
steht U 6, ZZM.Ä

mehr
anhaltend

G

- 31
- 27
- 24
/ 2O

1 Verena
2 Absalon
3 Theodos
4 Ester

Z8. Vom Wassersüchtigen, Luc. 24
17 ^ Lambert,

rNsnt.!i8Rosa
Dienst 19 Januarius
Mittw 20 Fronfasten
Donst
^reyt,

21 Matheus
22 Mauriz

amst 2Z Thecla

auf
6 47
7 iö
7 47
8 24t
y 8

y 57

Sonnen-Aufgang 5, 51 m.

schein,

^ H G und
fchon

C Erdferne Wet¬
ter;

Tag und Nacht gleich.

Unterg
12 16

- 14
- 12^

- IO
- 7
- 4

O

6,YM.
5 Hercules
6 Magnus
7 RegÄa
8 Mas,M
y Egidius

10 Sergius
11 Regula

A9. Vornehmstes Gebott, Math. 22. Sonnen-Aufgang 6, z m. Unterg. 5,57 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
creyt.
5amst

24-5 Liberius
25 Eleophas
2 6 Cyprian
27 Cosmus
28Wencesl.
2y Michael
ZoHieronimus

rc> 52
M ir 56
555A.M,
5Al c> 56

2 Z
3 !5

Der(^

^ lo,6m.M^
h beym ^ nach¬

her

^ c/' mehren-'
theils

Q ^ unbe-
Veyrfs < ständig.

0,11 56
- 53
- 5O

12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat.

44'i6Zoel
4«i7Lambertus
3 6? 18 Rosa

Neumond den 2 hat fchön Wetter.
Vollmond den 16 hat Sonnenscheln.

Erste Viertel den 9 hat trüb Wetter.
Letzte Viertel den 24 ist unbeständig.



Leptember, HnhstNwnat hat ZO Tage.

Die Wage.

>5S

So viel Reifen und Schnee vor Micheli, so viel soll«:
Mach Waldburgi auch kommen

Dir Zuzüge werden vom Präsidium in den kleinen
Rath berufen, und nach folgender Zusammensetzung
verstärkt. Einfacher Zuzug: die sämtlichen Herren
Beamten: doppelter Zuzug: -in wichtigem Fallen
nebst den Vorigen die regierenden Hauprleute; vev
stärkter Zuzug: in noch wichtigern Fällen alle
Beamte, regierende und Mstehende Hauptleute. Diese

Behörde, vereint mit dem Wvchenrach, sprich
in Kriminalfällen, auch in Ziviistreiiigkeiten, wenn
wegen Wichtigkeit derSache dieselbe vom Wochenrath

dahin gewiesen wird. Der Vogreirach wird
vom großen Rath aus seiner Mitte gewählt, und
wird bei der Wahl und Zusammensetzung desselben

dahin Rücksicht genommen, daß nebst den 8 vordersten

Landesbeamten, die übrigen Mitglieder am
kleinen Räthen der verschiedenen Gegenden ocwähl!
werden damit jede Gegend ,bei diesem Vogtei-odci
Waisenrath revrascntirr sey. Dann Inden sich noä
die Rrüninalkommiffion, die Markrordimngs-
und die Schulbommisslon, die aus dem jcwei igen
Landesstatthatter, Landesseckelmeister und Bauherrn

bestehen ; bey lezterer ist ^jeweilige Pfarm
und der Kirchenpfleger des Hauptsortes Appenzell
beigeordnet. Der regierende Landammann präsi-

dirt

Jena;, und Ilanz, sz.
Langenthal, den z dienst.
Langn.au, mir», nach 7 Erbih.
Laugwieß, 26. Lausane, 2 freyt.
Laurrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, sz. — Meis, 26.
Malans, donst. nach -f Erhöh.
<Z>lten i. mom.
peterlingen, donst. vor Msthal
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenfpurg, 14.
Rehcrc bei, letzten frept.
Rheinwald, 17.
Roggel, mit«, nack Micdelk.
Nochwyl, 14. — Sttley 29.
Savien, 24.
Schell euberg, mit«. nachMicheö.
Schruns, (Bündten) 2«.
Schwarzenberg, 18.
Sidwald, donst. nach -f Hrbih.
Solothurn, dienst, nach M. Geb
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. vor MathZi.
Stauffen, i2.^s8.
Steinsberg, 22.Gr. Johann, go.
St. Maria, Müvsterthal i «A.
Thun, letzten mitw.
Thuns, 25. — Vallendas, «z,
Untcrfee ^freyt, nach -f Erhöh«
wildhau^,ienst. vor -f Erhöh.
ZVyl, dieni.. n.Micheli. Zürich,!,

Wöinmona-.
Altorf, 2 donst. — Arau, 3 mit»,
Alvenau, 5 Andelebuch, 16.
AppenzeU, mitw. nach GaUi.
Au, Bregcnzerwalo) donst. vor G,
AyMOS dienst, vor S m. Jud.
Bafel, 28. — Breacnz, 17.
Bezau, donst. nach Galli.
Bludenz, 2. und alle 14 Tag b?ö W.
Bruag, dicnst. vor Siw. Jud.
Burgdorf, mirw. nach Galli.
Conrers, 29.
Difentis, 20. Wnsidlcn, 1 w»»r.
Lettan, z. ölawyl, letzte» honst.



X.
Neuer 5

Lauf. und Witterung.
iTags-
iLange.

Aller

4«. Vom Gutschlägigen, Math. 9. Sonnen-Aufgang 6, 14 m. Unterg. 5, 46m.

Mont
^Dienst
jMitttv
Donst
Freyt.

2 Leodegar
Z Leomius
4 Franz
5 Placidus
6 Angüa
7 Judith

7. ^
QU

gchr
unter

7 2Z
8 14
y IQ

IO IZ

>4/?m,
HZ s

A. trüb,
fogleich
wiedcr

^ Erdnahe C>

^ beym fchein,
F B Ä bald

beym ^ aber

11 z
- ZO

- 26

I y Januar
O J.inocent

21 MathcuS
2Z 22Maurltz
lö2Z,Tecla
i2 ^Liberius

8 25 Eleophas

41. Hochzeitliches Kleid, Math. 22. Sonnen-Aufgang 6, 27 m. Unterg. 5, ZZ m.

8 Pelagius
Mont. > c, Disnisius
Dienst is Gideon
Mttw 11 Burchard «. ^

"V,2Gerold^^tS.

II 2Z! 7, 46M. M. folgt ,IO 4

MM

u. M
0 2Y
1 37
2 45

S beym ^ Regen,
dann

-^e- ^ - wieder
III L mehren-

5y
55
5i
4?

Anbruch des Tags um 4, 46 m. Abschied um 7, 14 m.

6 Cyprian
27 Cosmus
2 8Wencesl.
2y Michael
ZOHiersn.

Freyt. KzColmanu
Gamst 14 Calirtus

3 51 theils
j - 47! i Remigius

G > - 44 2 Leodegar

42. KönlgS Sohn krank, Joh. 4., S«mcn-Aufgang 6, zy m. Unterg. 5, 21 m.
hexesia15

Msnt.lib
Dienst 17 Justus
Mittw ^i8 Lucas
Donft ^iy Ferdinand
Freyt. ,2O Wendelin
Samst 21 Ursula

steht
auf.
6 i
6 35
7 15!
8

G IO, 2ZM.A.fchein,
tz spater

hin
Erdferne auch

Nebel,
und

8 5o>> <f etwas

IO 41
- 37
- 34
- 31
- 27
- 24
- 21

Z LeontiuS

4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 PelagiuS
9 Dionis

4Z. Königs Rechnnug.

^üNMÄ2 2A Cordula
Mont.';2Z Maximus
Dienst'24 Salome
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

25 Crispin
2 ü Amandus

7 Sabina

Math. 18.

y 48
10 5«
11 55
A.M.
«5?

^12 ii

Sonnen-Aufgang 6, 49 m. Unterg. 5, ir m.

8 Simon Jud. Z 25

H beym E unbe¬

ständig,' 3/ 25m.M.SmU
hierauf

nach-

^ S mahls
K bcym <5 G

iO 181« Gideon
- 15

-12
- y
- ~ 6

- 3

Y 58

i l Burkhard
i2Waldfrid
13 Colmanus
l4CaliMS
15 Theresia

44. Vom Ainsgroschen, Math. 22. Sonnen- Aufgang 7, zm. Unterg. 4, 57 m.

sl2y25 Narcissus 6*2 4 4
Mont. iz« Aloysius cU Der C
Dienst zi Wolfgana >« M i geht

schein,
unsichtb.

58 m.M. GFmst.

9 5-; :, Justus
5i!i8Lucas
49'19 Ferdinand

Neumond den 1 hat Sonnenschein.
Bollmond den 15 ist.unbestäudig.

Erste Viertel den 8 komr mit Regen.
Letzte Viertel den 24 hat schön Wetter.



(Mober, MenMonat hat ZI Tage.

Ter Scorpion.

Hl.

Wenn das ^anb nicht gern vrn den Bäumen fallt, fo
eforzet man einen sirengen Winrer.

dirt cillc Rnthsvcr'ammllinsen, und hat, ausser schr
wiZ)t,i",en richterlichen Befngnißen, die Oberaufsicht

über die Poluei:c Jn Abwesenheit oder Krankheit

dM'bcn übcrnimt dcr Landcsstatthaltcr seine
Verrichtungen. Hirschberc?, i nd ObcrcM^wcrdcn
jeder Theil-a^s cine l^albe Rhode «eacller, und
gemeinsam crs eine Rhode ccz^hlt, und in dcm grossen

Rath gluchzählig reprascnlw. Jede derselben
bat für sich das Recht, in eistcr J-'stanz in Zivil-
fallen abzusprechen und in Po'izci- Vcrgchungen
und Nichtachtungen obrigkeitlicher Vcrord'.nnwel?
bis auf zchn Thaler in ihren Rhodfcckei zu strafen.
Kriminal-und ^atcr? itaZspvozesse ccbören vo^ cic
Tribunalien >u Appenzell. Beide Rhoden haben
ihr eigenes geföndertes Gcmcind-und Armengut,
und unter Aufsicht des Kantons ihre eigene Vogtes
Verwaltung. II)'e besondern Rhodgefetze werden
dem großen Rath zur Prüfung und BekMic>ung
vorgelegt. Die Geistlichkeit steht jezt unter dem

Bischofvon Chur. Jnnerrhoden stellt zum Bun
deshcer 200 Mann und zahlt an die.Kmgsköstcn
!5«o Schw. Frk.

Frauenfeld, montinach Galli.
Fustenau, 11.
Gais, l. mvnt.
Glarus, 10. und 27.
Heiden, 2. freyt.
Herifau, monr. nach Burkhard.
Hundwyl, monr. n. Gl Igels, 20.'
RaUbrunn, donst. nach Rosenk. F.
Ixtionau, r. mvnt.
Rliblis, i. freyt.a.C.
Syburg, 2Z,
Lachen, dicnst nach Rosenk. F.
Lichtensteig, mont. v. ff. Lenz, 16
Luzern, z. Meyenfeld, «y.
(Oberems, dienst, an'den Ragazer
Obervarz uns <1>rtcnstein, 24.
pufchlttv,5. — Ölten, monr. n.G.
Ragarz, mont. nach Galli.
Rantwyl, 16. vnd 2y.
^lapperfchwyl, mitr?. vor Dionis.
Rovcredo, 22 bis 2t1.

Saas, donst. vvr Kübliö Markt.
Schiers, 11. — Schuls, 5.
!SchwcUbrun, dienst, nach S. Jüd.
,Secw:s, und Senipach 28.
^Sidwald, donst. vor Lim. Jud.
iSclothurn, dienst, nach Galli.
^Sonthofen, rz. — Schwyz, 16.'
Stauffen, donst. nach Galli.
Stcinam?U?ein, mi!w. vor S. I.
St.Gallen, samst. nach Galli.
Sr.Johanu, 16.— St.peter,24.
Tamino, zi. Teuffen, letzten mrnti
Tiran, 6. u. 28. Trogen, 2 mont.
Ueberlingen mit«, nach Ursul«.
ttntersee, 2 mitw. und letzten freyt.
Urmein, frcyt.nach all Galli.
Urnäfchen, dinist. v« air GsA.
U;nach, fam'l. nach Galli. hernach

noch z, alle 14 Tage,
waltenspurg, 18.
Willifau, mrnr. nsch Galli.
N'lnt.rthur, donst. vor Gaki.
sizers. samst. vor dem R«g,Zj«.
Zerney, 2. — ' >n, 1 mn».
?ug, dienst, nacy G 'lZi.



Mittw
Donst
Frcyt.
Samst

2 Aller Seelen ^
zTheophilus
4 Sigmund «H

unter
,7 2

8 3

y 12

^ Erdnähe Unbe-
A stäudig,

P beym (5 trüb,
^ beym zu-

9 4?j2sWendclin
- 4421 Ursula
- 4l>22 Cordula
- 38I2Z Severin

45.

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Frcyt.
Samst

Oberstes Tdchterlein, M
524 Malachias^
b Leonhard ^
7 Florenz
8 Claudius W
9 Theodor

i« Louisa ^
11 Martinus Hz?

ach. 9.
10 2>
11 35
u. M.

« 39
1 46
2 5!
3 55

Sonnen-Aufgang 7, 12m
cz^ beym <^ weilen
6, Im. A. mit

Regen,
dann

'OL G
H schein,

lm H Kierauf

Unrerg. 4, 48M'
9 35 24 Salome
- 33 25 Crispin
- ZO2f>Amand
- 26 27 Sabina
- 2Z28Sim.Jud.
- 2s 29 Narcissus
- i/za Aloys

XZ. ^. Neuer
W!ft?erm0liül ^

Lcmf.^

^ ??'ags-i Alt«
und Witterung. Laizge/ W

46. Greue! der Verrvüstuug
!i225 Emilianus.^

Math. 24.

4 58,'

Sonnen«Aufgang 7, 21m. Unterg.4, zym.
auch 9 I4i3i Wolfgang

Mont.
Anbruch des Tags um 5, 3« m. Abschied um 6, zs m.

Mittw
Donst
Freyt

^jDer^^ steht
M! auf.
N ö

M! 6 5O
Samst i8 Eugenius M' 744

i3Wibratha
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar
l7Berthold

L
G 4, 46 m. A

< Erdftrne sichbare
^ nach

Dz beym ^

Nebel;
(5Fmst.

her
wieder

12' r Alle.H
IO

7

4
2
O

2 Atter Seel.
3Thecu)hil.
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

47. Vom jüngsten Tag, Math. 25. Sonnen-Aufgang 7, zi m. Unterg. 4, 29m«

^SM? 1925 Elifabeth M
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

O Columbanus
21 Maria Opfer
22 Cäcillia
2Z Clemens
24Salesius
25 Catharina

8 4^
94O

10 46
11 55
A.M.

1 i
2 12

^6, zü m.

2j. beym (5

G
schein,

und
GM-.?

ferner
mehren-

theils

8 58
- 56
- 53
- 5«
- 48

46
- 44

7 Florenz
8 Claudius
9 Theodor

10 Louisa
11 Martinus
12 Justus
13 Wibrath

48. Vvn ro Jungftauen, Math. 25.

Mont.
2 ös? Konrad
27 Jeremias

Dienst!28Noah
Mittw'29 Agricola
Donst 3« Andreas

6^ 3 29
4 44

Der^
geht
unter

Sonnen ° Aufgang 7, Z8 m.
sthön

^ ^ Wet-
Erdnäl/e ter.

>O, I2M.A. Glinst.
sichcb.

Unterg. 4, 22 m.
8 42^14 Friedrich
- 4OIZ Leopold
- 38! 16 Othmar
- 3^17 Berthold
- 34'18 Eugen

Erste Mertel den 6 k,mt mit Regen.
Letzte Biertel de» 22 har fchön Wetter.

Voilmsnd den 14 hat Sonnenfchein.
Neumond den 29 hat Sonnenfchein.



Mvemder WiNtewMMt hat Z« Tage.

LH

Doüert's in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen und

Wind, und wird der Saamen vom Brenne« verderbt.

St. Gallen.
Der Kanton St. Gallen ist der i4te in der

Rangordnung der Eidgenossenschaft;, exgrenzt an
den Kanton Graubündten und an Schwaben und
Oestreich Vorarlberg von welchen er durch den

Rhein und den Vodensee geschieden ist, dann an die
Kantone Zürich, Glarus, Schwyz und Thurgau.
In seiner Mitte liegt der Kanton Appenzell Ausser -
und Znnerrhoden. Er besteht aus der Hauptstadt
gleiches Namens, dem Gebiet der vormahligen Abtei

St. Gallen, der Stadt Rapperschweil, dem

Rheinthal, den Landschaften Sax, Sargans,
Uznach, Gaster und Werdenberg, und ist nun in 8

Bezirke, nämlich Stadt St. Gallen, Rorschach,
<Vsssau, Ober-Toggenburg, Uitter - Toggen-
bürg, Rhcinrhal, Sargans und Uznach, ein-
gelheir, und diese in 44 Kreise; die'leztern dann
sind wieder in politische und Ortsgemeinden abge-
,theilt. Es gibt keine Vorrechte des Orts, der
Geburt, der Personen und der Familie.

Die Fortsetzung künftiges Jahr.

Aitorf, donst. nach aller Heil.
Appenzell, mitw. nach Marx.
Arau, 2 mitw.
Arbon, msnt. nach Mar«.
Baden, 16.
Bernegg, dienst, nach Mart.
Biberach, mitw. nach Matt.
Bischofzell, donst. nach M«rt.
Bremgarten, mout. nach allerHeil,
Burgdsrf, donft. vor Marc.
Chur, 22. — Cläven, z«.
Diessenhofen, monr. n«ch Vth«.
iLglifau, donst. nach Cathr.
Xinsidlen, mont. v,r Msrt.
Elgg, mitw. nach Mart.
Aums, i dienst.
Zcrfau, 11. — G«üsch, zo. a. E.
Glarus, 12 und 22.,
Herifau, freyt, nach Othm.
Hohentrins, letzte» dienst, a. C.
Horgen, dvnst. nsch Mart.
Ilanz, i dienst, a. S.
Raiferstuhl, 11. Ronftan^ »6.
Rübiis, i frey?, a. C.
Lachen, dienst, vor Mart.
Langenargen, 28.
Langwieß, dienst, nach all. H.o.V,
Lausane, 2 freyt. —Lautrach, 2^
Lindau, freyt, nach allerHeil.
Mellingen, monr. nach Conrad.
Mörses und Murren, z mitw.
Milden, us.
Oerikon, 16. <l>lten, mont, n. M.
peist, 1. — pfeffikon, 9.
Ravenfpurg, 11.
Reuti, (Bregenz) dienst. «.Msrt.
Rheinegg, mont. nach allerHeil.
Rheinftlden, mitw. nach Mart.
Richtenfchwyl, dienst, nach Matt.
Rorschach, donst. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martinsund

donst. vor Cachr. Seckingen, zo.
Schaffhaufen, dienst, nach Man.
Schiers, 2z. — Schvvyy, is.Steckborn, donft. »ach Mark.
St. Johann, dvnst. nsch Esthr.



Neues
Lau'' und Witterung.

Tags-j Alter A
änge.j

S.vust
1 Longinus
2 Scweriils

6 48V ^ beym^ Sonncn-
8 tt S beym ^ schein,

8 3 Elisabeth
- ZO!2o Kolumban

49.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Zeichn, am Himmel,,Luc. 21. Sonnen - Ausgang 7, 44m. Unterg. 4. i6 m.

Zl Advent
4/B lvbara
,5 Llbigael
5 Nikolaus
7 Enoch
M

amst 9 Willibald

> y 12
!is,2Z

^

0 33
1 39
2 42

c/> beym
/ c^s ^ s

<^ dann
trüb;

hieran'
7, 47 m. M. f luer

unbe-

F H standig,
zu-

8 28 21 Mar. Opfer
- 2Ü 22 Amos
- 25 2Z Clemens
- 24 24SalestuL

23 25 Catharina
- 22 2bKonrad

2 1 z 7 Jeremias

zo. Johannes im Gefängniß, Mach, li
Mt Iic>- Walcher 3 43

Mont. II Damzsius «^! 443
Dienst^ 2 Ottillia Ä!54>

Sounen-Aufgang 7,

^ S weilen
wieder

<^ Erdferne G
G Anbruch des Tags um 5/ 53 m. Abschied um 8, 7

^ DerCl schein,
stcht <?, lom.A. darauf

W auf ^> beym ^ dunkel/
622 D aber-

Mittw'iz Lucia. Jost
Donst 14 Nicasius
Freyt, ji5 Abraham
Samst 16 Adeibeit

AQ i». Unrerg. 4. 10 m.
8 2o!28Noal)
- I y'2y Agricola
- i8.'zo Andreas

m. Christa.
- i?> l Longinus
- ib! 2Taver
- 15 3 Lucius
- 14 4 Barbara

51° Johannes zeuget v«n Christo, Joh. l.Sounen-Aufgang 7 5Z m. Unrerg.4. 71V.
malZ 8 14 5 Kordula

cf c/' G - 13 6 Nikolaus
schein, - iz 7 Ambrosius

auck)

tt?? Lazarus
Mon^.'18 Wunibald
Dimst 19 Nemesius
Mittw l2«Fronsi'.sten««
Donst 2 l Thomas >»

Freyt. '22 Fiorinus ^2
Samst 23 D vaobert M

7 2^
8 2Y

9 35
10 43!
11 >2
A.M.
« 58

RürzestcrTag.Nebel;
7, 8m.M.

- 12

- 12
8

9 Dionis
12 la Wttther
1311 Damasius

52. Rufende Stimme, Luc. z. Sonne» - Aufgang 7, m.

Mont.
24 Adam, Eva M
25 cU

Dicnst 26 ^
Mittwe? Joh. Evang. O
Donst 28 Kinöleintag M,
Freyt.'29 Jonathan
Samst 3^ David

2 10
3 24
4 4'

D:c<
geht
unter
6 Z2

batec
hin

^ Erdnahe mehren-
V beym < theils
iv/57m.A.

abwech-
T beym < selud

Unterg. 4
8 iL!

13 Lucia
14 Nicasius
rz Abraham
r 6 Adelheit
17 Lazarus

1718 Wunibald

zz. Vom Schwert Simon, Luc. 2. Sonuen - Aufgang 7, zo in. Unrerg. 4, ia m.
8 18 ls) Nemenn<i

14
14
IA
15
iS

7 m.
Tabitha

Erste Viertel ee» 6 m uiibeil^nkng. Vollmond oeu 14 hatSonuenschein.
Letzte Borrel den 2: Kar s.i,?n Wetter. Ne„»ond den 28 ist abwechselnd.



December EhNftNlHNM chM ZI Tage.

Der Steinbock.

,5

Nützliche Interesse-oder Zins-RechmmI /
zu 5 pro Ceuto gerechnet.

Surfte,, mont. nach aller, Heil.
Teuffen, letzten monr.
Unteres, den i und lctztenMit«
Vivis, letzten „dienst.
ZVeggis, ii.
tveinfeidenmittv. vor Mart.
Zvädenschwil, donst. vor,Mart.
wlldhaus, dienst, vor Marl,
winterthur, dvnsiv vor Mart.
U5vl, dienst, nach, Olhmar.
Fosingen, 16.

Haupt,
Summa.

für ein

Jahr.
fllr ein
Monat.

für eine
Woche.

Gulden. fl. kr. si. kr. hl. kr. hl.
IOO0 5° » 4 10 » 57 6

Y00 45 i Z 45 5r 7
4« ie 3 20 e 46 i

70« 35 s 2 55 » 40 3
600 3« » 2 3« s 34 5
5°o 25 2 5 s 28
400 so « i 40 s 23 r
zoc, 15 s i 15 s 17 2
200 10 s « 5« ii 4
100 5 s s 25 z 5 6

9« 4 3« s 22 4 5 2
so 4 s 20 s 4 5
7« '

> 3 3« » I? 4 4 -
60 3 15 » 3 4
5« 2 3« s 12 4 2 7
4« 2 « s 10 s .2 2
3° 30 s 7 4 i 6
»0 « s 5 s i i
10 3« 5 2 4 - 5
9 27 s 2 2 - 4
8 24 s

'

2 s - 4
7 21 » I 6 ' 3
6 18 I 4 - 3
5 ^5 ^ I 2 s 2

Ehristmonat.
Aitorf, idsnst. und donst. v.Wey».
Altstädten, donst. nach Nicol.
Zippenzell, mirrv. nach Nicol.
Arau, Z mitw.
Boyen, 1. — Bregenz, 5.
Brcmgarten, mont. vor Fronf.
Brugg, dienst, nach Nicol.
Chur, 12. — Davoo, 9.
Ermatingen, r.
Leldkirch, mont. vor Thom.
Llums, dienst, vor Thomas
Frauenfeld, mont. nach Nicol.
Gais, dienst, vor Weyn.
Gostau, i mont.
Glarus, 11. — Ilanz, 10.
Raifcrstuhl, 6 und 21.
Röblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Nicol.
Langnau, 2 mitw.—Luzern, 21
Meilen, 1 donst. — Milden, 27,
Olren, mont. nach Mar. Empf.
peterlingen, 21.'
Ragarz, 1 mont. Viehm.
Aapperfchwyl, mitw. vor Thom.
Seewis, 12. — Sctnvyz, 4.
Sidrvald, donst. nach Nicol.
Straßburg, 26.^— Surfee, 6.
Teufen, mvnt. vor Weyn.
Thun, mitw. vor Thom.
Thusis, 26. —Pilmergen, 2.
Ueberlingen, mitw. n. M. Empf«
willifau, dienst/vor Thom.
winterthur, dvnst. vor Thom.
Zug, dienst, vor Nicol.
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